
  

 

 

 

 

 

 

Erinnerung 

Sachkunde-Fortbildung Pflanzenschutz 

 Am 16.01.2025 findet im Gartenbauzentrum Ellerhoop von 14:00 bis 18:00 Uhr eine Sach-

kundefortbildung für Baumschuler statt; die Anmeldung ist ausschließlich über den nach-

folgenden Link möglich: 

https://www.lksh.de/aktuelles/agrarterminkalender/ereignis/sachkunde-fortbildung-im-

pflanzenschutz-baumschule 

Die Kosten betragen 50,- €. Nach der Veranstaltung wird die Teilnahmebescheinigung direkt 

ausgehändigt. Der Gebührenbescheid wird Ihnen später mit der Post zugestellt. 

 

 

Aktuelle Information aus dem Zulassungsbereich - glyphosathaltige Herbizide 

 Die Zulassung des Produktes Dominator 480 TF (Zulassungsnummer: 026923-00) 

wurde verlängert bis zum 15.12.2026 

  Das Präparat Landmaster Supreme 480 TF (Zulassungsnummer: 026923-61) erhielt eine  

 Zulassungsverlängerung bis zum 15.12.2026 

  Die Zulassung des Produktes Rosate Supreme 480 TF (Zulassungsnummer: 026923-62) 

wurde verlängert bis zum 15.12.2026 

 Das Präparat Shyfo (Zulassungsnummer: 00A642-00) erhielt eine Zulassungsverlängerung 

bis zum 15.12.2026 

 Die Zulassung des Produktes Roundup PowerFlex (Zulassungsnummer: 006149-00) wurde 

zum 16.11.2024 widerrufen (Abverkaufsfrist: 16.05.2025, Aufbrauchfrist: 16.05.2026) 

 

 

Herbizide 

 Das Kontaktherbizid Finalsan plus (Zulassungsnummer: 006193-61) erhielt bis zum 

31.12.2025 eine Zulassungsverlängerung 

 Das Bodenherbizid Flexidor (Zulassungsnummer: 043673-00) erhielt eine Verlängerung der 

Zulassung bis zum 31.12.2027 

 Die Zulassung des Bodenherbizides Kerb FLO (Zulassungsnummer: 006220-00) wurde bis 

zum 31.01.2026 verlängert 
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Insektizide/Akarizide 

 Das Präparat Kanemite SC (Zulassungsnummer: 025855-00) erhielt bis zum 15.11.2027 eine 

Verlängerung der Zulassung 

 Die Zulassung des Pflanzenschutzmittels Promanal Neu (Zulassungsnummer: 024182-62) 

wurde verlängert bis zum 15.08.2026 

 

Wachstumsregler 

 Das Nordmanntannen-Terminaltriebregulierungspräparat Fixor 100 SL  

(Zulassungsnummer: 008263-00) erhielt bis zum 31.05.2027 eine Zulassungsverlängerung 

 Die Zulassung des Präparates Proagro NAA SL (Zulassungsnummer: 008263-60) zur  

Terminaltriebregulierung an Nordmanntannen wurde verlängert bis zum 31.05.2027 

 

 

Wildschäden-Verhütung 

Kälteperioden können dazu führen, dass sich das Wild auf der Suche nach Nahrung in Baumschul-

quartieren und Weihnachtsbaumkulturflächen aufhält. In den Vorjahren konnten an vielen Gehölzen 

Verbiss- und Schalschäden durch Hasen, Kaninchen und Rehe festgestellt werden. Gefährdete Kultu-

ren müssen rechtzeitig eingezäunt werden. Zäune, Gatter, Tore sollten regelmäßig auf Beschädigun-

gen und die Bestände auf Verbiss-Schäden kontrolliert werden. Sinnvoll ist es, die Zweige von Obst-

bäumen, Weiden, Linden und anderen Gehölzen als Ausweichnahrung auszulegen. Im Stammbe-

reich lassen sich Allee- und Obstbäume durch das Anlegen von flexiblen Windschutzmanschetten 

gegen Verbeißen und Nagen schützen. 

Viele Wildtiere können durch die Anwendung unangenehm riechender Verbiss-Schutzmittel   

(s. Tabelle „Wildverbiss 2024/20“) abgeschreckt und von den Kulturflächen ferngehalten werden. 

Je nach Mittel und angestrebter Wirkungsdauer erfolgt die Anwendung der Präparate verdünnt oder 

unverdünnt im Spritz- oder Streichverfahren. Hierbei erfolgt häufig die partielle Pflanzenteil-

behandlung im Bereich des Stammes oder Terminaltriebes. Oft wird auch die komplette Pflanze mit 

Verbiss-Schutzmitteln behandelt. 

 

„Spritzen-TÜV“ und winterfeste Unterbringung von Feldspritzgeräten 

Feldspritzen und Raumsprühgeräte müssen zum Ende der Saison von innen und außen gereinigt und 

winterfest gemacht werden.  

Wenn in der kalten Jahreszeit Geräte in nicht frostfreien Bereichen untergebracht werden, müssen 

flüssigkeitsführende Teile unbedingt entleert werden, da es sonst zu Frostschäden und Ablagerungen 

kommen kann.  

Die kommenden Monate eignen sich gut für die durch den Gesetzgeber vorgeschriebene Gerätekon-

trolle, die durch eine amtlich anerkannte Kontrollstation alle drei Jahre durchgeführt werden muss.  
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Bis auf die nicht kontrollpflichtigen hand- oder rückentragbaren Pflanzenschutzgeräte (Sprühflaschen, 

Druckspeicherspritzen, rotationszerstäubende Spritz- und Streichgeräte, handbetätigte  

Rückenspritzgeräte, motorbetriebene Rückenspritz- und Rückensprühgeräte) sind 

 „alle Pflanzenschutzgeräte im professionellen Einsatz, die nicht komplett von einer Person getragen 

werden können“, wie z.B. Karrenspritzen, Nebelgeräte und Gießwagen mit separatem Pflanzen-

schutzgestänge kontrollpflichtig! 

 

 

Wir wünschen allen Leserinnen und Lesern des Pflanzenschutz-Warndienstes  

frohe Weihnachtsfeiertage und ein gutes & gesundes Jahr 2025! 

Ihr Pflanzenschutzdienst der Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein 

Tobias Plagemann, Mustafa Almuseitef & Thomas Balster 

 
 
Ihre Ansprechpartner der Landwirtschaftskammer für den Pflanzenschutz vor Ort: 

 

Name Telefonnummer E-Mail Adresse 

Thomas Balster 04120 7068-213  tbalster@lksh.de 

Mustafa Almuseitef 04120 7068-210 malmuseitef@lksh.de 

Tobias Plagemann 04120 7068-225 tplagemann@lksh.de 
 

Allgemeiner Hinweis: 
Die Hinweise in diesem Warndienst ersetzen nicht die genaue Beachtung der jeweiligen Gebrauchsanleitungen. 
Die Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein übernimmt keine Garantie der sachlichen Richtigkeit. 
© Landwirtschaftskammer Schleswig-Holstein. Die Weitergabe bzw. sinngemäße Veröffentlichung ist ohne Genehmigung nicht gestattet.  


